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Hiesige Eisenbahner
beraten Streitfrage

sie fertig siir ihren Umzug nach

Orcgon sind. j

W. T. Täte hat sein HauS onc

der North Broad Straße an Jake
Barek verkauft. Dcr Preis wird alS

Uleine Ursachen,
grode Wirkungen

Regierung wird gewarnt, sich in den
Streif der Uniouleute e!nz

mischen.

Ueber 60 Mitglieder dcS Per

Unsere Spitzbuben-Chroni- k.

Zive: Einbrüche am hellen Tage,
die wahrscheinlich von denselben
Banditen ausgeführt wurden, rin-
ge ihnen in Kleidern, Schmucks,
chen und Silbcttvaren $2,500 ein.
Die Wohnung ??. A. Saraent.

bandeS der Nailway Trainmcn von

Kennte sechs
Monate ohne Hilfe

nicht gehen
Kansas fc'iti) Fra nimmt 18 Pfund

zu nd kann ihre eigene Hang
arbeit derrichtru, seit sie Tanlac
einzunehmen begann.

Daß bemerkenswerte Resultate
durch den Gebrauch von Tanlac er.

Omaka uyd .Council, Bluffs, welcher
die Lokomotivführer, Heizer, Zug

Chicago, 9. April. Tie trotz
Verbot der obersten Unionbcamten
streikenden Weichensteller dcr Chi

$3,,ui vgncgcvfii.
' Die Phelp Cigar Co. wird i

da ehemalige Brugh Gebäude, wel.

chcS jetzt Nagelstock gehört, ziehen.
Die Nebraska Building & Loan
Association wird die Nänmlichkeiten
welche bisher von der PhelpS Cigar
Co. gebraucht wurden, übernehmen.

Frankfurt's VUrger
sind pessimistisch

Toga? die Nadikalen betrachte die
Okkupation dcr Ctadt mit

scheelk Augk. ,

Frankfurt, 0. April. Mnited
V resj.) Die dritte Nacht seit der
franzüsischcn 'Besatzung hat einen
nilngen Verlauf genommen, Tie
Bürgerschaft ist in Sorge, beim sie
glaubt, dasz die französischen Trup.
von mehrer? Wochen lang in Frank,
furt lagern werden.

Tie Aufregung, welche sich dcr
Bewohner am ersten Tage der Be
sahung bemächtigte, hat einer

Nuhe Platz gemacht,
welche indessen nur weitgehende Un.

führer. Bremser und Weichensteller
vertritt, hielten Donnerstag abend
eins Versammlung in dcr Arniory
in Council Bluffs ab. In ihren

1003 Süd o0. Avenue, wurde um
$1,000 wert Silber, und Schmuck-fache- n

beraubt. In der Weaverschcn

Wohnung, 411 Süd 3?!.' Straße.
Beschlüssen druckten sie den in Chr! zielt werden, wird wiederum er
cago, KansäS City und anderenwieien in oem Falle von Frau Ma-nii- e

Garice. eine böckst aeacktete wuroen Klewer. Sckinuck. und S l Plätzen erhobenen Lohnforderungen
ihre Zustimmung auö. Ein Tele

cago Fard Men's Association haben
nunmehr einen Lohn von $1 per
Stunde verlangt. Der Streik ist auf
die Entlassung des Präsidenten dcr
Association John Grunau zurück-

zuführen. Gleich nach Grunaus
Entlassung legten etliche andere
Angestellte die Arbeit nieder; dann
verlangten dic Weichensteller ZI per

Aus Columbus. Ncbr.Missouri Dame, wohnhaft in 506 bcrsachcn zum Betrage von $1,500
erbeutet. Auficrdenl war alle von gramm wurde an da? Hauptmiartier
unterst zu oberst gekehrt. In beiden der Ausständigen? in Chicago ge

heute, das; Teutschland die Franzo
sen für das Leben und Eigentuin
der Teutschen während der Ottupa
tion Frankfurts und anderer
Städte vcraadoortlich halten werde.
Tie Delegation wird der französi.
schen Negierung eine Note zukam
men lassen, in welcher der Stand.
Punkt der Regierung in Berlin klar
gelegt ist.

Meuterei unter der
baltischen vrigaöe

Soldaten derwkistern den ttrhorsam;
inzwischen erheben Radikale

wieder das Haupt.

Berlin. I. April. (Von Carl D.
s?roat. Korrespondent der United
Pref$".) Heutigen Meldungen zu-

folge haben zwei Bataillone der
baltischen MorineBrigade in dem

Feldlager zu Toebcritz. unweit Ber-

lin, gemeutert. Der Befehlshaber
dieser Truppen. Erhardt, behauptet,
daß es ein Kampf zwischen seinen
Leuten und Neichswehrmannschaften
gewesen fei. Von anderer Seite
aber wird diese Behauptung Wider-leg- t.

Die Lage war letzte nacht
noch immer kritisch, denn die Meu-
terer weigerten sich, den Befehlen des
Kommandanten des Heerlagers
nach,ukonunen.

Wie sich die Meuterei ercigni'te.
ist nicht ganz klar, indessen wird

sandt. dessen Inhalt nicht bekannt,
gegeben wurde, da? aber vermutlich

Hoimcs Straße, Kansas City.
Frau Garica sagt: Sechs Mo

nate vor dcm Gebrauch von Tan
lae hatte ich so sehr an Rheumatiö
mus gelitten, daß ich nicht ohne ir
gend eine Stütze u neben ver

Mllen war ein Nachschlüssel benutzt
worden.

Vier Uhren im Werte von $125 die gefaßten Beschlusse berichtete,
wurden Donnerstag nacht aus dcr Es verlautet, daß sofort nach dem

Eintreffen einer Antwort von Chimochte, doch jetzt besorge ich meine Lssice H. F. Schoenemans, 502
Farnam B!da.. gestohlen. cago weitere Schritte unternommen

würden. Um 10 Uhr FreitagEin schwarzer Taschendieb mauste

morgen wurde im Labor Temple in. K. darren, " 1107 California
Straße, als dieser im Begriff
stand, an' der 21. und O Straße,
einen Straßenbahnwagen zu bestei

gen, $12 in bar und einen Scheck

für $15.

Smndg Lohn, und als ihnen die
Forderung verweigert wurde, stell-

ten sie die Arbeit ein.
Cleveland. O 9. April, W. G,

Lee, Präsident der Brüderschaft der
Zugbediensteten, hat die Regierung
gewarnt, sich in den Streik der Mit-glied-

der Union einzumischen. Er
hat an W. L. Chambers. Mitglied
dcr Bund.sbehörde für Vermitte-
lung und Versöhnung in Chicago,
nachstehende Tepesche gerichtet:

Ter ungesetzliche Streik, der in
Chicago begann und sich nach sast
allen Hauptstädten des Landes aus-gebreit-

hat. wird zusammen mit
Vertretern dcr Bahngesellschaften

Omaha eine. Versammlung Derer
gehalten, die wegen Nachtarbeit an
der Versammlung in Council Bluffs
nickt teilnehmen konnten. Ein von
beiden Versammlungen ernanntes

Columbus. Ncbr., 8. April.
Gestern nachmittag wurden Frl.
Louise Gottschalk und Herr Wm.

Schwon aus Omaha, im Hause der

Eltern der Braut, Herrn und Frau
L. ff. Gottschkilk. in ' oller Stille
durch Herrn Pastor Micßlcr ge
traut. Nur die nächsten Familien
Mitglieder waren bei dcr Zeremonis
gegenwärtig. Am Abend begab sich

das junge Ehepaar nach. Chicago,
Peoria'und Tanville. III., zum Be
suche der Eltern des jungen Ehe,
manncS und anderer Verwandten.
Herr und Frau Schrocn beabsichti

gen nach dcm 20. April für ihre
Freunde in den El. Bender Apar
temcnts in Omaha zu House zu
sein. Frau Schrocn ist eine Gra.
duierte dcr Columbus Hochschi le
von 1913 und besuchte ein, Jahr
die 9!orth Western Universität in
Chicago und war eine dcr popu-

lärsten jungen Damen der hiesigen
mntd- - CW - tft CZ.nXnS.

aubarbett zum ersten Male seit
Jahren und habe achtzehn Pfund an
Gewicht zugenommen.

Es war vor drei Jahren, als sich
mein Rheumatismus-Leide- n einstell-
te und dicscs wurde gar bald so

schlimm, daß ich meins Hausarbeit
aufgeben mußte, und mein Zu-stan- d

verschlimmerte sich immer mehr
und mehr, bis ich nahezu hilflos
war. Meine Gelenke nrcn steif und
angeschwollen und jcd? Bewegung
schmerzte mich. Ich hatte Schmerzen
über meinen aan.icn Kördcr. bcsan.

Nach einem Nevolvcrgesecht mit Komitee wird' heute Abend um 7:00

Zufriedenheit übertüncht.
Sogar die Radikalen und unab

sonstigen Sozialisten,' die die fron
zösifchen Ankömmlinge mit Freu,
dett begrüßten, indem sie glaubten,
dah dadurch der Negierung, in Ber
Im ein Schlag versetzt werde, mit
Mißgunst. Tie arbeitende lasse
fürchtet einen noch größeren Man
gel an Lebcnsmittesn wie bisher. '

Tie Kommentare dcr Presse sind
ciuZ Furcht bor der französischen
Autorität sehr zurückhaltend. Tie
Leitung Vellsrecht gab , der Hoff,
mmg Ausdruck, daß die Franzosen
bald wieder abziehen

,
würden."

Ten Redakteuren ist, mit schwerer
Strafe gedroht worden, falls sie
sich wegen der Besetzung der Stadt
in abfälliger Weise äußern sollten.

Cs wurde offiziell bekannt ge
maibt. daß die Polizeistunde bis
11 Uhr nachts ausgedehnt werden
wird, sobald sich die französischen
Autoritäten davon überzeugt haben,
das: dieses ohne Gefahr für die

Uhx zu einer Schlußberatuug . in
Council Bluffs zusammentreten.

Aus ZZremont. Aeb.

zwei angeblichen Einbrechern ver-

haftete die Polizei ain Tonnerötag
abend den 2112 Tecatur 'Straße
wohnhaften E. Pucket an der 17.
und Douglas Straße, während sein
Genosse entkam. Man hält ihn für
schuldig, aus dcr Office der Amte

, ders in meinem Rücken, und man-Zchesm- al

befand ich mich in solcher Frcmont. Ncbr., 8. April. Auf
angenommen, das; sich die Soldaten
weigerten, den politischen Plänen
ihrer Führer , Rechnung zu tragen.

In Berlin derbreiten sich Ge

Mack und Pulver ein Mikryskop der Jahrcsvcrfammlung der Ire
mont Feuerleute schlug Feuerchef
Morse der Stadt vor eine Chenurüchte über eine neue, revolutionäre

und legmm orgamsurten Umoncn
beigelegt werden. Irgend welche
Versuche Ihrer Behörde oder eines
anderen Regicrungsdepartemnts,
das aufständische Element, anzuer
kennen, werden von den Mitglie.
dern der organisierten Arbeiterschaft
opponiert werden. Für Ihr Aner-biete- n,

uns Ihre Unterstützung zu-te- il

werden zu lassen, sprechen wir
unseren Tank aus."

kalien-Pump- e anzuschaffen. Die ILli tV Wl 41.
?)!anager der Omaha Branche .derBewegung. Dem Vernehmen nach

haben revolutionäre, Führer in Ber-
lin geheime Verfainnllungen gehabt
und beschlossen, den Reichstag, der
Montag wieder zusammentritt, auf.
zulöscn.

uai. öaz ich, dachte, ich . würde
meinen Verstand verlieren. Ich litt
auch sehr an Verstopfung und hatte
oftmals heftige Kopfschmerzen
und zeinveise wurde ich so schwind,
lig. daß ich mich entiveder hinlegen
oder hinsetze', mußte, um nicht hin.
zustürzen. Mein Magen war sehr
schlimm außer Ordnung geraten
und das Wenige was ich zu essen
vermochte, bereitete mir Uebelkci
tcn und ich konnte keinen Bissen in

gestohlen zu haben. Tcssenungeachtct
wurde Donnerstag nacht ein weite-

rer Mikroskop aus der Office Tr.
Baptists, 606 Parker Block, entwen-det- .

.

Howe verwahrt sich

gegen Skinner'sAngriff
Robert C. Howe, Präsident und

Geschäftsführer der Skinner Vack.

Aufrechterhaltung dcr Ruhe der
Stadt geschehen könne.

'

Machen Franzose deranttvortlich.
Paris, 9. April. Die hier wei-

lende deutsche Delegation erklärte

Die Radikalen haben eine neue
Uongretzmann Aitchin

plötzlich erkrankt
Beivcgung für einen allgemeinen
Streik eingeleitet.

Federal Rubber Conchanr, und ist
ebenfalls in der hiesigen Gesellschaft

gut bekannt.

Am Mittwoch abend uni 5 Uhr
starb nach b'ingerein Siechtum Abe

Tschudy, ein Veteran des Spanisch
Amerikanischen Krieges. Er wurde
am 19. August 1871 in Columbus,
Ncbr., geboren und blieb ledig. Er
hinterläßt vier Brüder und zwei
Schwestern. Das Begräbnis findet
am Sonntag nachmittag von feiner
Wohnung an der 12. Straße und
31. Avenue aus statt auf dcm
städtischen Fricdhof unter Leitung
der Spanish'Amcrican War Veto

ing Co., hat durch seine Anwälte die
in einer Bekanntmachuna Paul Skin- -

Politische AnzeiM Politische Anzeige

nur behalten. Ich hatte heftiges
Herzklopfen und ich hatte 'in. meiner
Brust ein solch beklemmendes Ge-füh- l.

d.iß cö mir schwer wurde zu
atmen. Ich verlor an Kewickt nd

Unterhaltungskosten der Feuerwehr
beliesen sich im vergangenen Jahre
aus $0.018.95. Es entstanden 63
Feuer, von denen 31 mit Hilfe von
Chemikalien gelöscht werden konn-

ten.

Das Begräbnis von Herrn Fred
Schulz wird am Freitag von der
Treieinigkeits-Kirch- e ans gehalten
werden.

Im Hause von I. A. VanAnda
kam gestern ein kleines Mädchen an.

Carl Lee und Frau erhielten un
gefähr zur selben Zeit einen kleinen
Sohn.

Gouverneur McKelvie wird ain
13. April hier eine politische Rede
halten.
Summe von $10,500 zu kaufen.

In die Salem.Kirche wurden am
vergangenen ' Sonntage achtzehn

Washington, 9. April. Gleich
nach Beendigung eines heftigen An
ariffs auf die Wedensrefolution

ner's enthaltenen Beschuldigung,
dak er ni.-fi- r J?p ntcroff W fiV.zsssssssss
sellschast vertreten l)ättc. sondern
nach der Kontrolle derselben acstrebtL. D. Richards, Fremont, Nebraska

Republikanischer Delegat-at-Larg- e.

kam auf 110 Pfund herunter und
ich wurde schließlich,' wie schon ge-sag- t,

so schlimm, daß ich nicht ohne
Hilfe zu gehen, vermochte und ich

wurde Abgeordneter Kitchin, Nortl)
Carolina, krank und mußte nach sei-

ner Wohnung befördert werden. '

Erhebung gegen
die Bolschewisten

rans.
oegann mny zu wundern, wie das
enden sollte. '
; Dieses war mein Zustand, als
ich Tanlac einunebmen heannn

Ter Tom Whaleö.
der Fahrer des gestohlenen Ge
schöstsautos von Besclin & San,
erklärt, daß er von der Polizei mist.

hätte, als erfunden und unbegründet
zurückgewiesen.

Arbeiterführer Howat
im Gefängnis

"

PüMurg. 9. April Alexander
Howatt, Präsident des Kansas-Mis- .

fouri Distrikts der United Mine
Workers. ist von Bundesrichter Cur-ra- n

wegen Mißachtung des Ge-

richts ins Gefängnis geschickt wor-de-

Howatt hatte dein Befehl, sich
dem neuen Indusrriegericht zu stel-

len, .nicht' Folge geleistet- .- v' ; - j

London, 9. ApriL Eine Depes-
che aus Kiew meldet, daß die

in der Ukraine ge.
stürzt und aus Kiew entflohen ist.

neue Mitglieder aufgenonsmen. Bei
einer kürzlichen Versammlung wurde

handelt und mit Schlägen traktiert
beschlossen, Grundeigentum an der
Main und Neunten Straße für die

I (((irmftnrr (Zireil in Ji
wurde, als diese ihn wegen angeo
licher Mithülfe an dem Diebstahl
verbaftete. Der Knabe soll an TuFrank Hecke? ist' in das von Dr.

Litlcchild gekaufte Haus eingezogen.
Dr. Limechild und Familie haben

.Mllt-
Rom, 9. April. Eine hier

Tepesche meldet, das; in
iume ein Generalstreik erklärt wor

den ist. ; . .

berkulosis leiden und erst kürzlich
aus- - dem Hospital entlassen wordenZinuner bei Priestleh genommen bis
sein.

Politische Anzeige Politische Anzeign Politische Anzeige.
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personallen:

Herr Robert ilnacr und sein

ffWfiff'x!iammBi3m

Tchmiegersohn Herr F. W. Telig,
vom Eolumdla j!afp.'e. und Techaus
in Davenport, befanden sich heute in
der Ttadt. Sie- - bcacbrn sich in b',e- -

k

Ü

it
schästen nach Lincoln, wo Herr l!n

unw Worte können es kauin aus.
drücken, wie glücklich ich war, als
d!e Schmerzen nachließen und ich
eine Besserung verspürte. Bei dcm
Verbrauch meiner zweiten Flasche
konnte ich schon gehen,, und ich fuhr
fort besser zu werden, bis ich nun
wieder meine Hausarbeit zu ver-
richten vermag. Die Anschwellung
und Steifheit meiner Gelenke sind
fort und ich weiß gar nicht mehr,
was rheumatische Schmerzen sind.
5) kann irgend etwas essen, denn
nicinc Verdauung ist perfekt, und ich
habe an keinen üblen Nachfolgen
mehr zu leiden. Von, meiner Vex.
no'.nung bin ich vollkommen befreit
und auch bin ich völlig frei von
Kopfschmerzen und Schwindel. Mein
Sck'laf ist gesund und erfrischend.
::iid ich wieae jetzt 128 Pfund und
meine Gesundheit ist besser, wie seit
vier Jahren. Ich bin einfach über-fül- lt

vor Freude und es gereicht mir
zum Vergnügen, diese Aussage ma-che- n

zu können zum Besten An.
derer."

Tanlac wird in Omaha verkauft
in ollen Sherman & McConnell
Apotheken, Sarvard Pharmacy und
West End Pharmacy. Ebenso von
der Forcst und Meany Trug Com-
pany in Süd Omaha und den lei-
tenden Apotheken in jeder Stadt
und Town im ganzen Staate a.

ger s isohn nn Zwelg-Uassee- - und
Tecgeschäft betreibt.

Hiram Johnson wird niemals von einer republikanischen National-Konvcntio- n für Präsident dcr Ler
einigten Staaten nockinicrt werden, sagt die Indianapolis News".

Der ebenslauf eines erfolgreiche Mannes.

daß eine Unterstützung Lowden's oder Harding's
nutzlos wäre, da keiner derselben auf das Volk
Eindruck zu machen vermochte. Ein Mann von
einer ganz verschiedenen Type war notwendig und
Johnson war willens, als dieser Mann zu fun-

gieren, nicht mit der Absicht denselben zu nominie.
ren. sondern nur um Wood zu schlagen und in
Chicago eine Situation zu schaffen, welche die
Vertrauten daselbst zwingen sollte, ihre Arbeit zu
überhasten und den Republikanern einen Kandi
daten aufzuhalsen, der nicht nach deren Geschmack
ist. Obwohl nun Detroit mächtig für Johnson
stimmte, so bietet das Resultat doch noch immer
keinen Beweis, daß Wood in Chicago geschlagen.,
noch das Johnson nominiert wird. Die Freunde
des General Wood werden nunmehr mit m

Eifer an die Arbeit gehen, unbekümmert
um die Resultate in Michigan. Was die alte
Garde anbetrifft, so wird dieselbe alsbald
findig machen, daß sie durch Johnson in
legenheit gebracht werden würde. Es gibt wohl
keinen andern Mann, außer es sollte Wood oder
Hoovcr sein, den sie weniger gern als Präsident
sehen würden." Leitartikel der Indianapolis
News. .

Berichte von der Michigan Vorwahl. die so

ebm erhältlich find, zeigen, daß Senator Johnson
in Detroit eine große Majorität über Leonard
Wood zu verzeichnen hatte. Die Berichte von den

ländlichen Distrikten wird jedoch den Vorsprung
Johnson's zweifellos herunterschneiden. Lowden
kam als - schlechter Dritter heraus. Niemand
dachte, daß der California Senator

würde. Jene Männer, welche Wood be
kämpften, hatten nicht die leiseste Ahnung, daß
sie dadurch Johnson zur Nomination verhelfen
würden, denn Niemand weiß besser als diese

Männer, daß Johnson,' falls nominiert, nicht er
wählt werden könnte '

' Die Situation ist jener, als im Senat die
Friedens-Bedingunge- n in Erwägung .gezogen-wurde.-

'

nicht unähnlich. Johnson und dessen An

Hänger wurden, als es zur Beratung, der ver.
schiedenen Resolutionen kam, mit größter Zuvor,
kommenheit um ihre Ansicht befragt, obwohl man
wußtet daß sie gegen dieselben stimmen würden f
als es aber zur Abstimmung kam, stimmte der
Grtoßtcil der Republikaner gegen Johnson und
für dm Vertrag. Man brachte in Erfahrung,

Herr MchardS Ist In Nebraska Pionin und HeimstStter. tin Vermont Vürgn--
Veteran, in 1862, och nicht giin, 15 Jahre alt, in die Armee eintreten!. Harn

in i87 noch SIeöraska und in 1863 mit der Auslegung und Kon'truktion der Ciour.
und Dacitte Bahn den California Juactio nach ffrmiont und Etthorn r.adf

ZZiSner beschäftigt. In d Zwischenzeit erlangt er in der Nähe don Ccribner
eine Heimfwtte, die auch deröeiserte. War hieraus Streckenmeister der Glour ilv,
Pacific und Elkhor bis 1872. woraus er als Suverintendent nd onirraktionS-Lnamie-

nach Central-n,exik- a ginq. um bei Bau der Costa Ri Bab mitzu
belien: und kebrte in 175 noch Jremont zurück. Ta keine llhnonl,ruktionen
vorlagen, ubemahm er ei LandMgenwr und widmete sich dem Grundeigentums
hmidl, rvorin noch Imuier tiitig ist.

Biirgervmster don ffcenumt. wei Termine, CtadtJngen!eiir. Eountd-Geomete- r

Mld Btikglied der öfsentlichen Behörde Fremont's siir 27 IaHre.
War in 188g und 1889 Borfitzer des republikanischen StaaISgentraIkomi!ee

und 1SÜ0 für Gondernnir nominiert und wäre, der Ansicht seiner ffrennde zusolge.
auch rwadil Korden, hätte er verschiedenen Jntereiien bestimmte Zugeständnisse
gemacht. Dar Delegat'at.Large bei der National G. U. R. Encamvment in Boiwn
in 1890, Schatzmeister des rednblikanischen T!aa!'gentral'f!omitees in 1,02 und
Tesegatat-Larg- e zu der republikanischen ondentum i Slinneypolis, wobei Ben-
jamin Harriso vuiiniert wurde,

,herr Richards ist Prt Deparlment Command der Nebraska G. V. R Patt
Präsident der Nebraska Sons os tde merican Redolutimi, war Srand Highrieltdes Grand havter et Ma'ons in 188 und war sfir 25 Innre ioßTt,at!meisterdies Bereinigung, kr jfigte stet ein großes Inlrekse für ffreimaurerlinn im
joiiärn Staat. Sr Kar siir lange Jahre in Mitglied des Vollzugs.AusfchusseZ
d Brownell Hall Cchule w Omaha.

Herr Richards war stels ein großer Befürworter NebraZka' nd Kar vkU
n dem Aufbau der Jndnsirlen ffremont'S und des Staates Nebraska betätiat.

Herr Richards ist unter allen Umständen derläblich.
'

Schneidet dies ans und nehmt es z den Ttimmplätzen.

Aus Iowa I

itteine cokalnachkichtctt

Die hiesigen Iren gedenken
am nächsten Nittwoch den 4tcn Iah.
restag der Geburt der irischen Nc-publ-

durch eine Massenversamin-lun- g

im Labor Temple zu feiern.
Tie Vorbereitungen liegen in den
Händen des .Irischen Selbstbestinv
niungsklub."

Die hiesigen Hotels beginnen
die Folgen des Vahnstreiks in Chi-cag- o.

Briffalo, Kansas City. Los
Angeles, Salt Lake City und ande-
ren Plätzen bereits zu ' fühlen, da
sich ein bedeutender Abfall in dcr
Zahl dcr Reisenden zeigt.

TaZ Birchmont Hospital
wird unter der neuen Leitung
eines der größten Radiuminstitute
der Welt werden. Ter neue Eigen-tüm- er

hat eine Option auf $1S0,.
000 wert Radium. Tas Hospital
wird die Behandlung des Krebses
zum Spezialstudium machen.

. B. Coolidge von VZarshall-tow- n,

Iowa, erkrankte am Ton-nersta- g

nachmittag plötzlich an der
16. und Howard Strake und fiel,
als er sich um Beistand an den dort
stationierten Polizisten Vuegh
wandte, dem Polizisten ohnmächtig
in die Arme. Er wurde in's Schme-disch- e

Hospital gebracht, wo er in
kritischem Zustande darniederliegt.

--- Gerald Herring, ein Auto-kutsch-

für die Stewart Motor Co.,
wurde bedeutend verbeult und

als ein Straßenbahnwagen
in sein Last-Aut- das er an der 10.
und Howard über die Straße bug-
sierte, hineinrannte.

Die Lehrerschaft von Omaha
hat ein Komitee von Fünf ernannt,
um mit dem Schulausschuß über
die Gehaltsfrage zu verhandeln.
Tie erste Konferenz wird in der
nächsten . Woche abgehalten werden.

Tie Freundschaft begeht zuweilen
Dummheiten, die Liebe oft der
Haß immer

i
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Tcs Moines, 8. April. Das
Obcrgcricht hat einen vorläufigen
Einhaltbefchl gegen den Verband
der Auftvärtcr erlassen, um sie an
der Belästigung gewisser Restaurants
m Sioux City zu verhindern. Ter
Befehl verbietet denselben sich vor
den betrefcnden Lokalen zu ver
sammeln und gegen die Kunden und
Angestellim zudringlich ' zu werden.

Des Moines. 8. April. Die
Regierung hat einen Vorschlag des
Staates Iowa in Erwägung gezo.
gen. die Führers Trinkerheilanstalt
in Knoxville als ein Soldaten-Er- .

holungshcim zu mieten oder zu kau
fen. Die Anstalt wurde bor einigen
Monaten vom Staate geschlossen.

Tes Moinos. Iowa. ö. April.
Bei einer Gasolin.Erplofion in dcr
Wohnung dcs Tr. I. I. Flannery
wurden drei Personen schwer ver-letz- t.

Man befürchtet, daß die Frau
des Arztes an den Brandwunden
sterben wird.

Tavenvort. Iowa. 9. April. In
diesem Teil Iowa's wird man dies
Jahr nach den Angaben der Be
muten don Scotts County $1,500..
000 auf die Verbesserung der Land,
straßcn verwenden. Für die vor.
geschlagenen Pflastcnings . Arbeiten
werden meistens Klinker verwandt
werden. -

C'lss.s "1" . ,
T z

Er tritt für Leonard Wood ein.
kZ Kandidat Mr ?esegatat Large m der te CTicag staltflndenden revublr-knni'ch- e

Aonbentio, bevrige ich die Nomination don Leonard Wood IS
Prulldentschasts'liandidat aus solaendni Kründen:

General Wood hielt, als administrativer Beamter, derankwortlngskolle Kerntet
nd dersaqte darin niemals. Sr ist absolut Ncker und bat UebervugungStrni,

siir die fundamentalen Vriinivien unserer konstitutionellen Reaieruna. er eht
stets sicher und wird, fall als Präsident erwSblt, derkchie!,ene bockmichtiae ffra
gen. ohne Rükksicht aus deren voliiische Wirk,mn. mt Erledigung dringen. Tie
Natton braucht einen derartigen Mann im Dieitzen L'aus,

Collie ich jedoch als Telegat erwäblt werden und die ?!ebraka Borwabl
soklie nicht General Wood, sondern - eine anderen Kandidaten b,r,unen. dann

erde ich denselben unterstützen. St. D. Richards.
Telrgatk atLare L. D, Richard, s?r'mont: To L. Lobe. Lincoln.- - Charles

. ?ond,'ss. Pork: ?iokn W. To!"!e. Omaba,
Liellf'rtrktkr In? ?lnier ff. Robinson, artington: I. L.

Vmdell, ?idne: Tn,e, 7!csrok: ?, e, ?,. zlgjr.ttttm des kr Tistrikt ??. . E.x, LIneol; O. . Conver. umvokdt.
eutlvnrttrr es Erste Tistrikis D. M. Touthelt. Lincoln: 58. Curtis,

lemnff-'h-
TeUntm des ?weltk Ii G, . Omaba: . . Leon. Qmaba.
Lteuvertret des Zioeit Tisttikis Fred I Stack. Omaha; mos Tboma,

Omafta, . .
trttf attn des I ritte ligriKS . R. ladis. Vadne! E. ?. Pennet,., ffnllerw,
Tlellvertret des Tritte Tiftrikts John McCarch, Jr Ponca: F. E. Berg- -

man. Columbus.
Iese,e des Vierte Iiris H. f. fefttt, entri: H. C. ?eebe. Oseeola.
S,'Ilenrcter br irrte tifttifts St. R. 9nf, ffairburh: fflt. Liggett, Ntic.
Ttt: des Fiinilr Tistrikis H. W. Miller, Vloominglon: H. E. Etei.

a'linas.
?telldcr,rei te Zünfte Tistrikts Vlbert I. Gardner, Orleans: Tavis ff.

!,!.eekkr. ?mveral,
Ikleqnir eS Sechite TiSrikis Horace F. Kcnnedv, Vrokcn Ts: Carl D.

Wallorv, külimice,
Ettllbirtreikr des Sech liftrikts T. A. Vder, kilm Creek: Suv T, Thatcher,

Suite.

Hinter geschlossenen Tiiren
stimmen für Günstlinge nd unmögliche Kandidaten bedeute eine

. uninstrnierte Delegation und Maschinenpolitik. ,

.Nur ein Wort über diese Günitlingswirtschaft", sagt Wood.
Wie ich es verstehe, ist dies eine Wahl für ein nationales Amt

und den Stimmgcbcrn der einzelnen Staaten steht es frei, für den
Mann' zu stimmen, den sie bevorzugen. Dieselben sind nicht ge

.zwungen. für Jemand zu stimmen, der in ihrem Staat geboren,
verheiratet oder wohnhaft ist, oder in deren Staat Geschäfte tut.

Diese Lieblingsfohn-Jde- e beschränkte stets die Wahl deS
Volkes und spielte gleichzeitig in die Hände der schwersten Form
von Maschinenpolitik. Es resultierte häufig in der Entwicklung
eines Zustandes, der nach Ansicht eines hervorragenden politischen
Führers auch in der 1920 Präsidentschafts-Nominatio- n eintreten
wird: demnach wird die Nomination um etwa 2:11 morgens von
fünfzehn bis zwanzig müden Männern, die in einem rauchgcfüllten
Raum, hinter ' geschlossenen Türen, um einen Tisch herum sitzen,
entschieden werden. Wir wünschen keine derartigen Entschei
düngen mehr in unserm Land. Wir wünschen, daß der Wille
des Volkes, wie er an den öffentlichen Stimmplätzen kundgetan
wurde, mich in der Konvention zum Ausdruck koinmt."
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